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Warum haben wir uns Anfang 2020 entschieden, die Beyond Unisus Stiftung gGmbH als
gemeinnützige Organisation ins Leben zu rufen? Es gibt ja bereits viele, unterstützenswerte
Aktivitäten und wir waren nicht der Meinung, dass wir per se etwas besser machen können.
Die Unterstützung anderer Unternehmungen mit finanziellen Mitteln war eine Möglichkeit.
Allerdings sahen wir bei einigen der Themen, die uns am Herzen liegen, Lücken. Dies war für
uns der Auslöser zu handeln und die beiden ersten Projekte zu starten! Möhrchengeber ist
eines dieser Projekte.
Im Bereich der vernetzten Tierhilfe für Pferde gibt es bereits einige Organisationen, die einen
ähnlichen Ansatz wie wir verfolgen. Hier fehlten jedoch Aufnahmeplätze sowie die
Flächendeckung und Sichtbarkeit. Bei aller Unterschiedlichkeit der Themen haben unsere
ersten beiden Projekte eines gemeinsam: wir schaffen jeweils eine solide, nachhaltige und vor
allem deutschlandweite Plattform. 
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Das Leben hat uns gut mit den Fähig-
keiten und Erfahrungen ausgestattet, um
solche Strukturen wirksam in die Welt zu
bringen - und hat uns gelehrt, die
Bedeutung von Netzwerken zu erkennen. 
Um Ressourcen effizient einzusetzen und
schnell wirksam werden zu können, sind
daher für uns die jeweiligen Netzwerk-
Partner der Schlüssel zum Erfolg unserer
Projekte. Ob Stallpartner oder Senioren-
heime - sie bringen die für die Projekte
notwendige Expertise ein und sind unsere
Augen, Hände und Herzen vor Ort. 

Christine Kienhöfer              Griseldis Ellis

Unsere in Teilzeit angestellten Projektleiterinnen garantieren die Kontinuität und das Know
How, um unsere Netzwerke erfolgreich aufzubauen und im Tagesgeschäft im Sinne unserer
Ziele und Werte zu lenken. Mit Kerstin Babel konnten wir für Möhrchengeber eine Projekt-
leiterin gewinnen, die mit viel Engagement und Sachverstand aber auch von ganzem Herzen
bei der Sache ist.
Wir freuen uns sehr über den erfolgreichen Start in 2021! Um unserer Vision deutschland-
weiter Plattformen schrittweise weiter umzusetzen, freuen wir uns auf weitere Netzwerkpartner
und Gleichgesinnte, die uns finanziell unterstützen.
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01/02
Wenn aus einer Idee Realität wird, ist der
erste Schritt oftmals die Konsultation von
Anwälten. So auch bei uns. Unterschied-
liche Rechtsformen werden erwogen,
steuerliche Implikationen untersucht. 
Weiterhin arbeiten wir an den Qualitäts-
Standards für unser Projekt
Möhrchengeber, um für unseren ersten
Schützling bereit zu sein.

Wir arbeiten mit Hochdruck an den
Rahmenbedingungen des Konzeptes,
denn mit der Entscheidung für eine
vernetzte Organisation ist klar, dass ein
gutes Qualitäts-Management der
Auswahl und Begleitung unserer
Stallpartner zugrunde liegen muß.

03
Am 08. März 2022 wird es amtlich: die
Beyond Unisus Stiftung gGmbH wird
durch die Gesellschafter Beyond Matters
GmbH und Unisus Capital GmbH mit
Unterzeichnung des Gesellschafts-
vertrages offiziell gegründet. Am
26.03.2021 ein weiterer wichtiger
Schritt: gemäß Bescheid des Finanzamt
Speyer-Germersheim sind wir nach
§60a Abs. 1 AO als gemeinnützige
Organisation anerkannt.
„Einfach machen“ ist unser Motto: dafür
braucht es Zeit, Leidenschaft und
Kompetenz. All dies bringt unsere erste
vollamtliche (Teilzeit-)Mitarbeiterin mit.
Wir begrüßen Kerstin Babel als
Projektleiterin für Möhrchengeber und
unseren ersten Stallpartner hat sie auch
schon in der Satteltasche. Es kann
losgehen. 

04
Das Projekt Möhrchengeber geht „live“,
das heißt wir sind aufnahmebereit für
Pferde in Notsituationen. Nur wenige
Tage später kommt nach einer
dramatischen Rettungsaktion das
polnische Warmblut Dino zu uns. Dino
ist unsere Numero Uno.

05
Die Beyond Unisus Stiftung gGmbH ist
im Handelsregister eingetragen und die
Homepage der Beyond Unisus Stiftung
geht online. Um Kosten zu sparen,
arbeiten wir uns in das Thema Web-
design und Social Media zunehmend
selbst ein. Aber etwas kompetente
Unterstützung braucht es dann doch.
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Wolfgang Erfurt unterstützt uns als
Teilzeitkraft – immer dann, wenn es bei
uns (mal wieder) nicht klappt. So
schaffen wir auch unseren Launch auf
Facebook und bauen mit regelmäßigen
Posts unsere Bekanntheit in der Pferde-
Szene aus. 
In Zusammenarbeit mit den Tierschutz-
Organisationen „4 Hufe im Glück“ und
„KoMeT“ übernehmen wir weitere
Pferde auf und vermitteln mit „Pablo“
und „Picasso“ erstmals Schützlinge an
eine neue Lebensstelle.  

Innerhalb weniger Tage konnten wir bei
der Flutkatastrophe im Ahrtal konkret
helfen. Vor allem hieß es erst mal einen
kühlen Kopf und die Übersicht zu
behalten: Wen im Netzwerk können wir
nutzen? Wer ist vor Ort und weiß was
benötigt wird? Wer hat die logistischen
Möglichkeiten für eine weitere
Verteilung? 
Wir unterstützen mit Sendungen von
Verbandsmaterial und Medikamenten,
Futter- und Zaunmaterial und helfen
mit einer (nahezu) 24 Stunden-Hotline
selbst aktiv bei der Vermittlung von
Notunterkünften für Pferde und bei der
Suche nach vermissten Pferden.

06
Pferde können durch vielerlei Umstände
in Not geraten. Flutkatastrophen und
Kriege hatten wir allerdings in unserem
Konzept nicht bedacht. Die ersten 12
Monate sollten uns eines Besseren be-
lehren. Und dennoch ein gutes Beispiel
dafür, dass auch das Unvorhergesehene
bewältigt werden kann. Wo ein Wille ist,
ist eben auch ein Weg. 

07/08
Mittlerweile kristallisiert sich heraus,
dass wir Pferde von Privatpersonen 
 aber auch von Veterinärämtern
übernehmen. So kommen im Juli nach
einer spannenden Auktion drei weitere
Pferde aus einer Beschlagnahmung zu
uns und finden ein neues Zuhause bei
unseren Stallpartnern. 
Unsere erste Schirmherrin Ute Holm
Schäuble kommt an Bord und unter-
stützt uns in Zukunft mit Rat und Tat.

.
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Manche Dinge muss man erlebt haben:
auch bei Pferdeauktionen gibt es Rück-
sendungen. Da die potenzielle Käufer-
schaft nicht mehr zu erreichen ist, beginnt
für diese Pferde – in unserem Fall zwei
junge Hengste – dann der Weg zum
Schlachter. Um das zu verhindern, lösen
wir beim Veterinäramt Lausitz zwei
weitere Pferde aus. 
Mit Yvonne Gutsche gewinnen wir unsere
zweite Schirmherrin für das Projekt
„Möhrchengeber“, die für ihre Arbeit und
insbesondere ihr Engagement für Pferde in
Not deutschlandweit bekannt ist. 

12
In einer dramatischen Aktion retten wir
zwei verwahrloste Pferden in der Nähe
von Herrenberg. Für eines der beiden,
die Haflinger-Stute Selly, geht es dabei
um Leben und Tod.
Doch dieser Fall zeigt uns auch, dass
häufig nicht Ignoranz oder Böswilligkeit
Auslöser für diese Notsituationen sind,
sondern schlichtweg menschliche
Tragödien bei den Besitzern. 

10/11
Möhrchengeber stellt auf der Pferde-
Online Messe aus, um uns weiter
bekannt zu machen. Wir können die
Veranstalter für unser Konzept begei-
stern und werden werblich unterstützt. 
Die Gestaltung unseres ersten
„Möhrchengeber-Kalenders“ macht uns
viel Freude, denn unsere Schützlinge
sind die Stars. 
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„Das Bewusstsein um die Verantwortung

für die Pferde auch bei Krankheit und in

schlechten Zeiten bis zu ihrem Lebensende

ist mir persönlich sehr wichtig. In der

heutigen Gesellschaft gibt es immer mehr

Fälle, in denen Menschen aus unter-

schiedlichen Gründen die Verantwortung

für ihre Pferde nicht mehr tragen können.

Gerade kranke oder alte Pferde geraten

dadurch oft in existenzielle Not. Das

Projekt Möhrchengeber hat sich zur

Aufgabe gemacht, für diese Pferde in Not 

 einzutreten und füllt damit eine wichtige

Lücke in unserer Gesellschaft.“

Ute Holm



Errege die Aufmerksamkeit

deines Lesers, indem du hier

einen deiner Hauptpunkte

hervorhebst.

„Je hilfloser ein Lebewesen ist,

umso größer ist sein Anrecht

auf menschlichen Schutz. Da

braucht es Organisationen wie

Möhrchengeber.

Deren Konzept, in der Zeit

zwischen der Rettung und der

Weitervermittlung nicht nur zu

pflegen und aufzupäppeln,

sondern auch herauszufinden

wie die optimale neue

Lebensstelle individuell für

jedes Pferd aussehen kann,

finde ich toll. Weiter so!“

Yvonne Gutsche
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Inspiriert wurde die Idee der Pferdeklappe bei Christine
Kienhöfer durch einen Bericht über die erste
Pferdeklappe in Nord-Deutschland. Es wurde klar, dass
es für Pferde nicht wie für Hunde oder Katzen ein
flächendeckendes und gut sichtbares Netz von
Tierheimen gibt und dass dies zu viel Leid bei den Tieren
führt. Zwischen dem Fernsehbericht und dem Projektstart
liegen viele Jahre. Manche Dinge schlum-mern und
brechen hervor, wenn die Zeit reif ist. Für das Projekt
Möhrchengeber war dieser Zeitpunkt Ende 2020, mitten
in der Corona-Epidemie. 

Was zeichnet Möhrchengeber aus? Was ist das
Besondere an uns? 
Möhrchengeber ist eine vernetzte Organisation von
regional verteilten, kompetenten Stallpartnern. Die
Qualität der Zusammenarbeit im Dienst der geretteten
Pferde wird dabei durch ein Qualitäts-System
gewährleistet, in dem wir für uns und unsere Stallpartner
die Standards der Haltung und der Arbeit mit Pferden
festgehalten haben. Ein regelmäßiges Monitoring für
Pferde und Stallpartner sichert trotz der regionalen
Distanz den Informationsaustausch. Die Arbeit von
Möhrchengeber bei der Rettung von Pferden kann in drei
Phasen unterteilt werden: Aufnahme – Gesundung und
Ertüchtigung – Abgabe an eine neue Lebensstelle. 
Der „Gesundung und Ertüchtigung“ unserer Schützlinge
widmen wir bei Möhrchengeber unsere besondere Auf-
merksamkeit und auch einen wesentlichen Anteil der
Projektmittel
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Es ist unser Ziel, unsere Pferde für die – aus Pferdesicht – bestmögliche Lebensstelle fit
zu machen. Wie diese ideale Lebensstelle aussehen kann, erarbeiten wir gemeinsam mit
unseren Stallpartnern, Tierärzten, Physios und Hufpflegern. Am Anfang steht in der Regel  
ein Gesundheitscheck. Weiterhin versuchen wir, den emotionalen Zustand des Pferdes
sowie Verhaltensauffälligkeiten zu erfassen. Daraus ergibt sich ein Bild für die zukünftige,
ideale Lebensstelle für dieses Pferd, auf die wir hinarbeiten. 
Dabei verfolgen wir nicht die Idee, dass jedes Pferd (wieder) Reitpferd sein will oder kann.
Aber wir sind auch nicht der Meinung, dass kein Pferd geritten werden sollte. Wir sind
durchaus der Überzeugung, dass viele Pferde sich eine 1:1-Beziehung mit "ihrem"
Menschen wünschen und – ob mit oder Sattel – die gemeinsame Arbeit genießen.
Unsere Vorstellungen zur idealen neuen Lebensstelle manifestieren sich natürlich auch in
der Auswahl der neuen Besitzer. In der Regel werden mehrere Gespräche geführt und
Pferd und Mensch lernen sich kennen. Für uns nicht erstaunlich: oftmals signalisiert uns
das Pferd deutlich, ob die Chemie zum Menschen stimmt oder nicht.

Welche Rahmenbedingungen haben wir uns noch gegeben?
Wir wollten Pferde unabhängig von der Rasse aufnehmen –
und so kam es dann auch; allein im ersten Jahr gehörten
Shettys, Welsh-Ponies, Haflinger, Quarter und Paint Horses,
Lipizzaner, Isländer, Warmblüter und Noriker zu unseren
Schützlingen.
Weiterhin wollten wir für alle Altersklassen offen sein, ohne
unseren Fokus auf Fohlen oder Senioren-Pferde zu legen. Auch
hier haben wir in 2021 die mögliche Range schon voll abge-
bildet. Unser jüngstes Pferd, Hilde, war noch im zarten Fohlen-
alter. Merlin ist mit 28 Jahren unser Pferde-Opa. Der Großteil
jedoch befindet sich in den besten Pferde-Jahren. Es liegt in der
Natur der Sache, dass die meisten Pferde gesundheitlich in
einem schlechten Zustand sind, wenn sie zu uns kommen:
Unter- oder Fehlernährung, Hufrehe, Lahmheiten wegen
bleibenden oder vorübergehenden Schäden an Gelenken oder
Bändern, Gendefekte oder Karzinome sind 
an der Tagesordnung. 

„Unsere Stallpartner sind der

Schlüssel zu unserem Erfolg.

Sie sind unsere Hände, unsere

Augen und unser Pferde-

verstand vor Ort bei unseren

Schützlingen. Wie wir sind sie

mit ganzen Herzen bei der

Sache“

Kerstin Babel
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Innerhalb von Stunden ist Kerstin Babel
Teil einer 24h-Hotline zur Vermittlung
von Notunterkünften für Pferde und zur
Unterstützung bei der Suche nach
vermissten Pferden. Innerhalb von
Tagen machen wir verlässliche Partner
vor Ort aus, die als Verteilzentrum für
die von uns gespendeten Medikamente
und Futtermittel dienen können.

2021 war ein Jahr, in dem sich unser
Konzept unter Beweis stellen konnte:
wir haben Pferde in Not aufgenommen
und erfolgreich in eine neue Lebens-
stelle vermittelt. Wir haben wunderbare
Stallpartner gefunden, haben unsere
Medienpräsenz aufgebaut und erste
Spenden generiert. 
Und wir hatten ein spannendes und
erfüllendes Jahr mit unserem Projekt.
Wir haben Lust auf mehr!
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Dementsprechend hoch sind Kosten für
Medikamente und ärztliche Versorgung
unserer Pferde. Der Weg jedes Pferdes
wird individuell konzipiert und begleitet. 
Dabei sind wir bei Möhrchengeber
ebenso wie unsere Stallpartner mit Sach-
verstand, aber vor allem mit vollem
Herzen bei der Sache. Das Schicksal
jedes Pferdes ist eine Herzensangelegen-
heit. 
Wir fiebern jeder Ankunft entgegen, sind
oft entsetzt über den Zustand der Pferde,
packen entschlossen an, freuen uns un-
bändig über die Fortschritte und
erfolgreichen Vermittlungen und trauern
um diejenigen, denen wir nicht helfen
durften oder die über die Regenbogen-
brücke gegangen sind. 
Wir leben und schreiben Pferde-
Geschichten, begleiten unsere Schützlinge
ein Stück des Weges. Häufig erleben wir
im Hintergrund auch bewegende mensch-
liche Schicksale. Einige unserer
Schützlinge waren Jahre und Jahrzehnte
gut bei ihren Besitzern untergebracht –
bis sich die Umstände geändert haben:
die Menschen gerieten in Not und damit
auch ihre Pferde. Extremsituationen wie
die Corona-Krise oder die Jahrhundertflut
in Deutschland tragen dazu natürlich das
ihre bei. Gerade während der Flutkata-
strophe konnten wir unter Beweis stellen
was für ein starkes Team wir mit unseren
Netzwerkpartnern sind.



1 9  G E R E T T E T E
P F E R D E

9  S T A L L P A R T N E R

2  
S C H I R M H E R R I N N E N
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Möhrchengeber - 2021 in Zahlen

1 3  V E R M I T T E L T E
P F E R D E

2 0  S T A L L P L Ä T Z E
4 0  A U F N A H M E N  P A
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Möhrchengeber - Regionales 
                           Netzwerk

Stallpartner Stand 04-2022
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C.  K IENHÖFER
PROJEKTE

GRISELDIS  ELL IS
PROJEKTE

M.SCHWEGLER
LEGAL/TAX

ANKE RE IL ING
CONTROLLING

KERSTIN BABEL
MÖHRCHENGEBER

DORIS WALCH
SILBERTALER

W. ERFURT
SOCIAL MEDIA



DAS WIRD 2022?
Wie geht es weiter?

Erstellung des Jahresberichtes für
unsere Spender
Bereitstellung von Futtermittel für
Pferde in der Ukraine in
Zusammenarbeit mit KoMet

1. QUARTAL

Gewinnung weiterer Stallpartner
zum Ausbau des Netzwerkes

2. QUARTAL

Strategie-Treffen für
Fundraising-Initiativen und zum
weiteren Ausbau der Projekte
Freiwillige vorgezogene Steuer-
prüfung der Beyond Unisus
Stiftung gGmbH durch das
Finanzamt zur Bestätigung der
Gemeinnützigkeit

3. QUARTAL

Gewinnung einer weiteren
bekannten und renommierten
Schirmherrin aus dem Bereich der
klassischen Reitweise
Aufbau der Möhrchengeber-
Struktur auf mindestens 35
Stallplätze/ 70 Aufnahmen pro
Jahr

4. QUARTAL
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5 Ausblick



F A C E B O O K  
F O L L O W E R  3 9 2  R E A C H  1 8 . 2 0 0

4 - 6  P O S T S  / W O C H E



I N S T A G R A M  ( S E I T  0 1 - 2 2 )
1 1 2  F O L L O W E R  R E A C H  4 . 7 0 0

3 - 4  P O S T S  / W O C H E
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Social Media (04-22)

aktiv seit Juni 2021
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Presse
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https://cavallo.podigee.io/29-moehrchengeber


Jahresbericht 2021

Beyond Unisus Stiftung gGmbH

Geschäftsführer: 
Griseldis Ellis, Christine Kienhöfer, 
Mark Schwegler

St.-Markus-Strasse 14 | 67346 Speyer | mail@beyond-unisus.com

Amtsgericht Ludwigshafen HRB67500. 

Freistellungsbescheid des Finanzamtes Speyer-Germersheim vom
26.03.2021
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